
Was kann ICH tun, um den Fairen Handel zu fördern ? 

• In einem Weltladen-Team mitwirken 

• In einer Fairtrade-Town-Steuerungsgruppe mitarbeiten 

• Mit anderen dafür aktiv werden, dass meine Stadt / meine Gemeinde sich als 
Fairtrade-Town bewirbt 

• Mich in meiner Kirchengemeinde dafür engagieren, dass diese am Programm 
„Öko-Faire Gemeinden“ der Nordkirche teilnimmt 

• In den sozialen Medien etwas zum Thema Fairer Handel posten 

• An einer Aktion zur „Fairen Woche“ teilnehmen, die jedes Jahr bundesweit in 
der zweiten Septemberhälfte stattfindet - oder selbst mit anderen eine Aktion 
organisieren (viele Anregungen und Materialien gibt es unter fairtrade-
towns.de) 

• An einer Aktion zum „Weltladentag“ teilnehmen - der jährlich am ersten 
Samstag im Mai stattfindet - Näheres erfahren Sie in Ihrem Weltladen oder 
unter weltladen.de 

• An Ihrem Arbeitsplatz / in Ihrer Einrichtung dafür eintreten, dass fair 
gehandelte Produkte beschafft werden 

• In Geschäften gezielt nach fair gehandelten Produkten fragen 

• Mit Ihrer Stimme größere Kampagnen unterstützen - etwa die nach dem 
Ausbau eines Lieferkettengesetzes 

faire Fortsetzung folgt umseitig 

http://fairtrade-towns.de
http://fairtrade-towns.de
http://weltladen.de


• Anregen, dass in Ihrer Volkshochschule oder anderen Bildungseinrichtungen 
vor Ort das Thema Fairtrade behandelt wird 

• In Ihrem Sportverein fair gehandelte Bälle ins Spiel bringen 

• Wenn ich Lehrkraft bin: an meiner Schule das Thema im Unterricht behandeln 
oder einen Projekttag zu der Thematik organisieren, eine Fairtrade-AG gründen 
(oder das Thema in eine Nachhaltigkeits-AG integrieren) oder einen 
Schüler*innen-Weltladen gründen helfen -  oder dass Ihre Schule sich als Fair-
trade-School bewirbt - fast dreißig gibt es bereits in Schleswig-Holstein. 

• Wenn Sie in einer Kita tätig sind oder Kinder dort haben: anregen, dass die Ein-
richtung sich als „FaireKITA“ bewirbt - mehr Infos über die Initiative in 
Schleswig-Holstein unter: www.eine-welt-im-blick.de 

• Gibt es Weinfeste in Ihrer Gegend? Dann regen Sie an, dass auch faire Weine 
fairkostet werden. 

• Eine Ausstellung zum Thema Fairer Handel organisieren - kostenfrei 
beziehbare Ausstellungen gibt es bei Fairtrade Deutschland in Köln 

• Beim Diakonischen Werk in Rendsburg die interaktiven Ausstellungen „Welt-
Tafel“ (zur Ernährungsthematik weltweit) - oder „Ökologischer Fußabdruck“ - 
ausleihen. Dort gibt es auch viele weitere Materialien zum Globalen Lernen. 

Noch nicht die richtige Inspiration für Sie dabei? Nur nicht fairzweifeln - eine Fülle an 
Infos und Angeboten finden Sie z. B. hier: BEI - Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein 
www.bei-sh.org 

Der entwicklungspolitische Verband feiert 2024 übrigens 30jähriges Jubiläum - mit 
einem vielfältigen Programm. Das BEI gibt auch die Zeitschrift ZUKUNFT.GLOBAL 
heraus: Schwerpunktthema der Ausgabe 15, erschienen im Januar 2022, ist „Faire 
Kommunen in Schleswig-Holstein“:

https://zukunft.global/files/content/ausgabe-2022-15/ZUKUNFT-GLOBAL_15_web.pdf


Und natürlich können Sie unsere Initiative „Fair von Meer zu Meer“ unterstützen.

Einfach dadurch, dass Sie die Ziele unterstützen - oder gern auch mitwirken.

Nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf:

www.weltladen-top21.de          info@weltladen-top21


Weltladen TOP 21 e. V., Holstenstr. 19, 25335 Elmshorn 

http://www.eine-welt-im-blick.de
http://www.bei-sh.org
https://zukunft.global/files/content/ausgabe-2022-15/ZUKUNFT-GLOBAL_15_web.pdf
http://www.weltladen-top21.de

